
32 I. Erdbeschreibung.

2 die Narrow-Straße mit dem Lancaster- Sund,
die neu entdeckte Durchfahrt aus dem americanischen Eis¬
meere in einen Meerbusen des atlantischen Oceans (die
Bafsinsbay); und unter den Meerbusen ist

3. weiße Meer an der europäischen Küste Rußlands der
einzige nennenswerthe, da er zugänglich, vielbefahren und
deßhalb eine wohlgekannte Meeresstrecke ist, welches alles
bei den 13 übrigen Meerbusen der sibirischen Eismeeres¬
küste nicht Statt findet, und noch weniger auf der ameri¬
canischen Seite, wo die Gestalt der Küste sogar strecken¬
weise noch gar nicht von Europäern gesehen ist.

§. 18. Atlantisches Weltmeer,
enthält viele Inseln, die kleinen meist in der Mitte, die großen
in der Nähe der Küsten, und streckt nach W. und O. viele
Arme in das Land.

Meerbusen sind
s) an der Ostseite:

1. die Nordsee mit dem Kattegat und der Ostsee, wel¬
che letztere sich in den rigaischen, finnischen und
bottnischen Meerbusen spaltet;

2. der biscyiasche Meerbusen;
3. das mittelländische Meer mit dem Meerbusen

von Genua, ferner dem adriatischen und ioni-
schen, dem griechischen oder ägei sehen, und dem
schwarzen Meere, von diesem in NO. das asow-
sehe und in SW. das Meer von Marmara;

4. der guineische Meerb u se n an der afrikanischen
Westküste.

b) an der Westseite:
1. die Bassins-Bay, ihrer Gestalt und Lage nach zum

atlantischen Meere gehörend; ihrer Beschaffenheit nach ein
unverkennbares Zubehör des Eismeeres;

2. die Hudson s-Bay in SW. der vorigen;
3. der Lorenz-Busen eine erweiterte Strommündung;
4. der mex iranische (mexicoische) Meerbusen;
5. das karaibische oder Antillen-Meer zwischen

Westindien und Süd-America.
Inseln, und zwar

s) mitten im Meere:
1. Island, bis zu deren Nordküsten das Eismmeer reichet;


